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(v. Daniels / v. Gruben: Text Sp. 71, Glosse Sp. 195–201)
Hs. B: 4 /// Hs. P: 4
frnhd.: Wie eyn man sine vrieheit behalden sal mit geczuge zcu wichbilde 
rechte; nhd.: Wie ein Mann seine Freiheit behalten soll mit Zeugnis nach 
Weichbildrecht ///
atsch. Translit.: Kterak czlowiek swu swobodu ma obdrzieti w prawie wik-
pildowem; atsch. Transkript.: Kterak člověk svú svobodu má obdržeti v 
právě vikpildovém; dt. Übers.: Wie ein Mann seine Freiheit behalten soll im 
Weichbildrecht
Hs. B: Art. 4: fol. 15r–16r /// Hs. P: c. 4: fol. 89v–90r 
§ 1: fol. 15r–v /// § 1: fol. 89v
§ 2: fol. 15v /// § 2: fol. 89v–90r
§ 3: fol. 15v /// § 3: fehlt in Hs. P
§ 4: fol. 15v–16r /// § 4: fol. 90r
§ 5: fol. 16r /// § 5: fol. 90r
§ 6: fol. 16r /// § 6: fol. 90r
§ 7: fol. 16r /// § 7: fol. 90r
Bemerkung zum Text: § 3 der Hs. B fehlt in Hs. P. 
Glosse zu Art. 4: fol. 16r–20r /// Glosse zu c. 4: fol. 90r–91r

(v. Daniels / v. Gruben: Text Sp. 71, Glosse Sp. 201–202)
Hs. B: 5 /// Hs. P: 5
frnhd.: Von vorbanten vnde von vorczalten; nhd.: Von Verbannten und Ge-
ächteten ///
atsch. Translit.: O tiech kterziz w klatbie su a wo ztraczenczich; atsch. Tran-
skript.: O těch, kteříž v klatbě sú, a vo ztracencích; dt. Übers.: Von denen, die 
in Bann sind und ihr Recht verloren haben
Hs. B: Art. 5: fol. 20r–v /// Hs. P: c. 5: fol. 91r–v
§ 1: fol. 20r /// § 1: fol. 91r
§ 2: fol. 20r /// § 2: fol. 91r
§ 3: fol. 20r–v /// § 3: fol. 91r–v
Glosse zu Art. 5: fol. 20v–21r /// Glosse zu c. 5: fol. 91v

(v. Daniels / v. Gruben: Text Sp. 71–73, Glosse Sp. 202–204)
Hs. B: 6 /// Hs. P: 6
frnhd.: Wy wichbilde recht ist vff komen; nhd.: Wie Weichbildrecht aufge-
kommen ist ///
atsch. Translit.: Kterak prawo wykpildowe przisslo; atsch. Transkript.: Kterak 
právo vikpildové přišlo; dt. Übers.: Wie Weichbildrecht (auf-)gekommen ist
Hs. B: Art. 6: fol. 21r–v /// Hs. P: c. 6: fol. 91v
§ 1: fol. 21r /// § 1: fol. 91v
§ 2: fol. 21r–v /// § 2: fol. 91v
Glosse zu Art. 6: fol. 21v–22v /// Glosse zu c. 6: fol. 91v–92v
Bemerkung zur Glosse: Die Glosse in Hs. B ist ein einheitlicher Text, der in 


